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Per äinöcrauriDipD m Der imiiutter.
(@in $5Ï>gH.)

9!un flnb fte fort, fte bat fo lang' geftanben,
33t8 ibrem SBIidf bie Ktnberföpfd)en fctjwanben,
SöerbilDt oon roaüenbem Sfilafdjtnenbampf.
Sttleine bfifjutebrrn — weld)' ein Stampf!
2Bie mar in ibre §erbfte?einfamteit
Sold)' frifdjer, junger fjrübling eingefdjneit
®aë roaren golb'ne, einjig fcfjöne SBodjen,
Stun finb fie fort, — bet 3au ber ift gebrodjen. —
SDBelci)' fjolbeS SSilb nocb, alS fte îlbfdjieb nahmen,
Umfdbloffen oon bern engen genfterrabmen :

®ie Tochter, einft ibr Küchlein, fetbft nun ®(ucfe,
®te SRofe prangenb in bem Stnofpetifdjmucte ;

Klein ®retd)en bort, eS abnt fdjon îlbfd)iebgfd)merj,
(©ott fegne ®td), ®u fleineë, weidjeë §erj!)
®er Sube winft oom Ißolfterfit) Ijernieber:
„SBeifjt, ©rofjmutter, id) fomme morgen toieber!"
gnbeb ba§ Kleinfte, ftiü in fid) oergnügt,
©anj forgenloS im SWÎutterarme liegt.
Stun finb fte fort, entrüdt in blaue SBeite;
3iebt bin» siebt b'n 'n bimm(ifd)em ©eleite!

Sie ftebt allein auf ihres §aufeë SdjroeUe,
®a grüfjt beë alten $unbeë raub' ©ebetle ;
@r fudjt unb laufest unb fdjnuppert ibr am Stleibe,
„3a, treueS Tier, aud) bu baft &eil am Ceibe.
3Bie baben fte mit bir berumgetobt
Unb beine balboergeff'ne Kunft erprobt;
®ie Kinber waren ein SSergnügungSqueü,
3et|t finb mir beibe mieber alt, ®efeü!"
$ord), plaubert'S ba nid)t in bem obern Stode,
$ufd)t binter'n Sdjrant, jupft nedifd) fie am Stode ï
9lein, alles ftiU Tort ftanben S3übd)enS ißferbe,
®S liegt ein wenig ®raS nocb auf ber ©rbe;
Unb jene ®de war baS SBurgoerlieb,
SBobin ben SERiffettjäter man oerwieS.
3n Trot) unb Tränen war ber Scbelm jum Küffen ;
21uS ^äbagogit bat fie'S laffen müffen.
Stun tritt fie in ber Kinber Sdjlafgemad),
®as ruft bie lieblicbfte ©rinn'rung mad).
SEBie lagen fie fo rofig> rofig ba
Unb beteten: „SBebüt' bie ©rojjmama!"
®aS SBiegentiffen runbet ftcb nod) tief.

2Bo feinen golb'nen Traum baS Süngfte fdfitef;
Ter tiogel fort, baS Steftlein ift nod) warm,
®ort unterm Tifd) ein halber Sßuppenarm,
Sie büdt ftcb, bie Sielique ju bolen
Unb fübrt fie an bie Sippen, ganj oerftohlen.

'S ift TämmrungSjeit ; fie nimmt am Stäbtifd) Sßtat);
iJür Sinberbetjen birgt er manchen Schab-
UBie muhten fie mit Kofen unb mit Streicheln
ÜJtand) Stüdtein bunten KramS ibr abjufcbmeidjeln
SBo finb-fie jefct? SEBie fte burcb'S genfter blidt,
®a ift ein warmeS §änbdjen abgebrüdt ;
SDtcd^anifd) fübrt baS Tud) fie an bie ©djeiben :

„Stein, nein, noch nicht, eS mag bis morgen bleiben!"
Stuf SBieberfeb'n SBirb'S noch auf (Srben fommen?
Sie bat fdjon manchen leifen Stuf oernommen,
Ter an baS Scheiben fie gemahnen foil:
ßeut' ift ihr §erj befonberS abnungSooU.
SBer weih — ba trifft fie beHer Sampenfdjimmer,
Tie alte, treue §anne tritt inS gimmer
Unb rüufpert fid), fie fagte gern etwaS,
®odj als fie fietjt ber §errin 3Bange nah,
®a fteigt auch ihre SRübrung bis jum ©ipfel,
Sie wifdjt bie SHugen mit bem ©djürjenjipfel:
„Sötabame, ad) wär'S noch heute oor Pier SEBoc^en,

$ann lönnte ich für unf're Kinber lochen
Unb wenn fie auch an ßaden unb an Sohlen
Ten Strahenfdjmub mir auf bie ®iele holen,
Unb meine Kaffeemühle breljen lafjm
Unb unf're Kafce füttern mit bem Stabm.
2ld) ®ott (fdjwer rollt ihr eine Träne nieber),
3d) wollt' mtabame, bie Kinber lämen wieber!"

©. B. <8.

Brtethaßen Her ^eöaHtlun.
S8. SBenn bie greunbé 3^nc" mit gefälligem

8äd)eln febön thun, inbem fie fègen, an 3baen fei ein
®ichter oerloren gegangen, fo: laffen Sie fid) biefeS
Sob nidjt ju Kopfe fteigen, eS ift jtoeifelbafter Ouali=
tät, benn :

SBerloren geht lein ®id)ter,
®aS glaube nid)t. *
$er Sturmminb löfdjft aus bie Siebter,
®od) nid)t baS Sicht.,'

Çreue ^eferi« in SR. 3bre Klagen finb ootlauf
berechtiget ; eS ift eine Clual, mit Seuten ju leben, bie
nicht wiffen, waS fie foOen, aber noch toeit fdjlimmer
ift eS boep, für foldje forgen su müffen, bie nicht wiffen,
waS fie wollen. 3n §erjen8fad)en fbnnen ®ritte feinen
entfcheibenben 5Rat geben, benn ba muh ein jeber mit
fid) felber fertig werben. ®er Seiftanb fann ber man»
gelnben ©infiiht unb ©rfabrung ju $ülfe fommen.
®aS ßerj aber ift ein eigenwilliges ®ing, baS fid)
nicht belehren läht. 95Ber möchte fich felber in bie
Sage oerfegen, bah ein Unglüdlidher unb SReuiger ihm
mit Stecht fagen fönnte; „®u haft mein gerj oerge=
wattigt; hätte id) ®einen Stat ni^t befolgt, fo ftänbe
ich jet)t nicht allein unb mühte mid) in frudjtlofer
Steue oerjehren." Schwer ift ber Kampf, wo §erj unb
SBerftanb miteinanber im Streite liegen unb eS braucht
oft lange $eit, bis er entfdjieben ift. @8 gibt Seelen=
pein unb fdjlaflofe Slädjte, ein auf unb nieber, hin
unb hoi ber ©ebanfen, bis fd)tiehtid) bie wahre Siebe
bem §erjen begreiflich gemalt hat, bah her SSerftanb
bieSmal jum Stecht fommen müffe, um auf bie $auer
roirflid) etwaë ©uteë ju thun.

grl. §. 3. in SR. Sie müffen jum minbeften oon
Stunbe ju Stunbe einmal bie Slrbeit weglegen, um ben
Körper unb beffen einzelne ©lieber unter îiefatmen
ju ftreden unb ju behnen. 5lud) bie Slugen bebürfen
folcher ©rfrifchung burd) Sliden inS 3Beite, burd)
Turnübungen unb teidtjte SJiaffage berfelben. 3luf biefe
SBeife fönnen Sie bie gefunbheitlichen ©hähigungen
einigermahen ausgleichen.

4809 Wer seine Kinder den Gefahren,
die die jetzige Jahreszeit mit sich
bringt, nicht aussetzen will, gebe
ihnen das bekannte Milch - Mehl
Galactina, das durchaus kein
gewöhnliches Kindérmehl, sondern ein
aus keimfreier Alpenmilch
hergestelltes, leicht verdaulich gemachtes
Milohpulver ist. Man hüte sich aber
vor Nachahmungen und achte beim
Einkauf genau auf d-Namen Galactina-

@S bürfte olele unferer Sefer intereffieren, bah
baS „Sohlin" (Soh(enfd)uhmtttet) biefer Tage an ber
3nternationa(en SluSfteÛung in fftariS 11)06 einen
(ßtrattfr ilrlr erhielt. [js?«

Korr oder Lame, die ein
kleines

Kapital gerne sicher anlegen und dabei

zum halben Pensionspreis in
schöngelegenem und gesundem Heim
beste Verpflegung und anregenden
Verkehr haben wollen, belieben nähere
Auskunjt zu verlangen. Offerten unter
Chiffre 0 4519 befördert die Expedition.

[4519

C in einfaches, gebildetes, im Haus-
» halt und in der Krankenpflege
tiichtiqes Fräulein, gewandt in Reise
und Ûmgang, sucht Stelle zu einer
leidenden Dame als Stütze,
Gesellschafterin, Reisebegleiterin etc. Beste
Zeugnisse und Referenzen. — Gefl.
Offerten unter Chiffre M befördert die
Expedition. [4567

© ei welcher tüchtigen Hausfrau» könnte bescheidene Tochter
gesetzten Alters in 2—3 Monaten [4588

Js!&~ die gute Küche
und event, das Bügeln erlernen und
sich als willige, fleissige Stiilze be-
thäligen Gefl. Offerlen mit
Bedingungen unter Chiffre Le 639.'i Z an
Haasenstein & Vogler, Zürich.
Vin an Reinlichkeit und Ordnung
w gewöhntes junges Mädchen, das
Lust hat, unter guter Anleitung die
Haushaltungsarbeiten zu erlernen,
findet hiezu Gelegenheit. Bei ordentlichen

Leistungen entsprechender
Lohn. Anfragen unter Chiffre K 4534
befördert die Expedition. [4534

£ esucht für eine Tochter aus gutemV Hause eine Stellung, wo neben
voller Bethätigung im Haushalt, durch
Familienanschluss Gelegenheit zur
Vervollkommnung in den Umgangsformen

geboten ist. Der Eintritt
könnte event, nach Neujahr erfolgen.
Gefällige Offerten unler Chiffre L 4521
befördert die Expedition. (4521

JfJ an wünscht ein 14 Jahre altes,
starkes Mädchen in eine brave,

christliche Familie zu placieren zur
Stütze der Hausfrau. Auskunft
erleilt bereitwilligst [4572

Frau Maggi-Steiner
Gasthof z. Sonne, Wädenswil

am Zürichsee.

Tür 6.S0 Tranken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. 5 Ko. ff. Toilette-Abfall-Seifen

(ca. 60—70 leichtbeschädigte Stücke
der feinsten Toilette-Seifen). [4080
Bergmann & Co., Wiedikon-Ziirich.

Nach der| Muttermilch empfiehlt sich die
sterilisierte Berper Alpen-Milch als bewährteste,
zuverlässigste

Kinder-Milch
Diese keimfreie Ngturmilch verhütet Verdauungsstörungen.

Sie sichert dem Kinde eine kräftige
Konstitution u. verleiht ihm blühendes Aussehen.

Depots: In Apotheken, [4049

In jeder Confiserie und besseren Kolonialwarenhandlung erhältlich.

Die von Kennern bevorzugte Marke

D' WANDER'S MALZEXTRAKTE
AO JAHRE ERFOLG

Chemisch rein, gegen Husten, Hals- und Brustkatarrhe
Mit Kreosot, grösster Erfolg bei Lungenschwindsucht
Mit Jodeisen, gegen Skrophulose, bester Leberthranersatz
Mit Kalkphosphat, bestes Nährmittel für knochenschwache Kinder
Mit Cascara, reizlosestes Abführmittel für Kinder und Erwachsene
Mit Santonin, vortreffliches Wurmmittel für Kinder

Maltosan. Neue, mit grösstem Erfolg gegen Verdauungsstörungen

des Säuglingsalters angewendete Kindernahrung
Dr. Wander's Malzzucker und Malzbonbons.

Rühmlichst bekannte Hustenmittel, noch von keiner Imitation erreicht. — Ueberall käuflich.

Ein grösseres Ausstattungs-Geschäfl
der Ostschweiz sucht für Service
und Wäscheabteilung eine branche-
kundige, tüchtige (Zag 310 Ch!

Lingère
event, auch tüchtige Weissnäherin.
Offerlen mit Bild und Gehaltsansprüchen

unter Chiffre Z 310 Ch an
Rudolf Mosse, Chur. [4578

In einem angesehenen
TB), — A

[4550

in Neuenbürg würde gebildete Tochter,
welche die Schule besuchen möchte, zu
sehr mässigem Preise freundlich
aufgenommen. Prächtige Lage des Hauses.
Gefl.Offertenunt. H6253N an Haasenstein

& Vogler, Neuenburg.

BLUTARME
ERSCHÖPFTE

NERVÖSE
MAGENLEIDENDE

|I468

Malzkaffee Bonbons

Kaiser's '

1000 Verkaufsfilialen.
Verkauf mit 5 % Rabatt.

Postversand nach auswärts.

Centrale:
Basel, Güterstr. 311.

S'i, Äalle
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Der MeraWiei! tiei öer GroAutter.
(Ein Idyll.)

Nun sind sie fort, sie hat so lang' gestanden,
Bis ihrem Blick die Kinderköpfchen schwanden,
Verhüllt von wallendem Maschinendampf.
Alleine heimzukehren — welch' ein Kampf!
Wie war in ihre Herbsteseinsamkeit
Solch' frischer, junger Frühling eingeschneit!
Das waren gold'ne, einzig schöne Wochen,
Nun sind sie fort, — der Zauber ist gebrochen. —
Welch' holdes Bild noch, als sie Abschied nahmen,
Umschlossen von dem engen Fensterrahmen:
Die Tochter, einst ihr Küchlein, selbst nun Glucke,
Die Rose prangend in dem Knospenschmucke;
Klein Gretchen dort, es ahnt schon Abschiedsschmerz,
(Gott segne Dich, Du kleines, weiches Herz!)
Der Bube winkt vom Polstersitz hernieder:
„Weißt, Großmutter, ich komme morgen wieder!"
Indeß das Kleinste, still in sich vergnügt.
Ganz sorgenlos im Mutterarme liegt.
Nun sind sie fort, entrückt in blaue Weite;
Zieht hin, zieht hin in himmlischem Geleite!

Sie steht allein auf ihres Hauses Schwelle,
Da grüßt des alten Hundes rauh' Gebelle;
Er sucht und lauscht und schnuppert ihr am Kleide,
„Ja, treues Tier, auch du hast Teil am Leide.
Wie haben sie mit dir herumgetobt
Und deine halbvergess'ne Kunst erprobt;
Die Kinder waren ein Vergnügungsquell,
Jetzt sind wir beide wieder alt, Gesell!"
Horch, plaudert's da nicht in dem obern Stocke,
Huscht hinter'» Schrank, zupft neckisch sie am Rocke:
Nein, alles still! Dort standen Bübchens Pferde,
Es liegt ein wenig Gras noch auf der Erde;
Und jene Ecke war das Burgverließ,
Wohin den Missethäler man verwies.
In Trotz und Tränen war der Schelm zum Küssen;
Aus Pädagogik hat sie's lassen müssen.
Nun tritt sie in der Kinder Schlafgemach,
Das ruft die lieblichste Erinn'rung wach.
Wie lagen sie so rostg> rosig da
Und beteten: „Behüt' die Großmama!"
Das Wiegcnkissen rundet sich noch tief.

Wo seinen gold'nen Traum das Jüngste schlief;
Der Vogel fort, das Nestlein ist noch warm,
Dort unterm Tisch ein halber Puppenarm,
Sie bückt sich, die Relique zu holen
Und führt sie an die Lippen, ganz verstohlen.

's ist Dämmrungszeit; sie nimmt am Nähtisch Platz;
Für Kinderherzen birgt er manchen Schatz.
Wie wußten sie mit Kosen und mit Streicheln
Manch Stücklein bunten Krams ihr abzuschmeicheln!
Wo sind- sie jetzt? Wie sie durch's Fenster blickt.
Da ist ein warmes Händchen abgedrückt;
Mechanisch führt das Tuch sie an die Scheiben:
„Nein, nein, noch nicht, es mag bis morgen bleiben!"
Auf Wiederseh'n! Wird's noch auf Erden kommen?
Sie hat schon manchen leisen Ruf vernommen,
Der an das Scheiden sie gemahnen soll:
Heut' ist ihr Herz besonders ahnungsvoll.
Wer weiß — da trifft sie Heller Lampenschimmer,
Die alte, treue Hanne tritt ins Zimmer
Und räuspert sich, sie sagte gern etwas,
Doch als sie sieht der Herrin Wange naß,
Da steigt auch ihre Rührung tffs zum Gipfel,
Sie wischt die Augen mit dem Schürzenzipfel:
„Madame, ach wär's noch heute vor vier Wochen,
Dann könnte ich für uns're Kinder kochen!
Und wenn sie auch an Hacken und an Sohlen
Den Straßenschmutz mir auf die Diele holen.
Und meine Kaffeemühle drehen lahm
Und uns're Katze füttern mit dem Rahm.
Ach Gott (schwer rollt ihr eine Träne nieder).
Ich wollt' Madame, die Kinder kämen wieder!"

S. v. G.

Vrietkssten der Pedaktton.
W. K. Wenn die Freund» Ihnen mit gefälligem

Lächeln schön thun, indem sie sägen, an Ihnen sei ein
Dichter verloren gegangen, so! lassen See sich dieses
Lob nicht zu Kopfe steigen, es ist zweifelhafter Qualität,

denn:
Verloren geht kein Dichter,
Das glaube nicht, t
Der Sturmwind löschet aus die Lichter,
Doch nicht das Licht.,

Hreue Leserin in M. Ihre Klagen sind vollauf
berechtiget; es ist eine Qual, mit Leuten zu leben, die
nicht wissen, was sie sollen, aber noch weit schlimmer
ist es doch, für solche sorgen zu müssen, die nicht wissen,
was sie wollen. In Herzenssachen können Dritte keinen
entscheidenden Rat geben, denn da muß ein jeder mit
sich selber fertig werden. Der Verstand kann der
mangelnden Einsicht und Erfahrung zu Hülfe kommen.
Das Herz aber ist ein eigenwilliges Ding, das sich

nicht belehren läßt. Wer möchte sich selber in die
Lage versetzen, daß ein Unglücklicher und Reuiger ihm
mit Recht sagen könnte; „Du hast mein Herz
vergewaltigt; hätte ich Deinen Rat nicht befolgt, so stände
ich jetzt nicht allein und müßte mich in fruchtloser
Reue verzehren." Schwer ist der Kampf, wo Herz und
Verstand miteinander im Streite liegen und es braucht
oft lange Zeit, bis er entschieden ist. Es gibt Seelenpein

und schlaflose Nächte, ein auf und nieder, hin
und her der Gedanken, bis schließlich die wahre Liebe
dem Herzen begreiflich gemacht hat, daß der Verstand
diesmal zum Recht kommen müsse, um auf die Dauer
wirklich etwas Gutes zu thun.

Frl. S. I. in W. Sie müssen zum mindesten von
Stunde zu Stunde einmal die Arbeit weglegen, um den
Körper und dessen einzelne Glieder unter Tiefatmen
zu strecken und zu dehnen. Auch die Augen bedürfen
solcher Erfrischung durch Blicken ins Weite, durch
Turnübungen und leichte Massage derselben. Auf diese
Weise können Sie die gesundheitlichen Schädigungen
einigermaßen ausgleichen.

àêvs seins Tinàsr äsn Askadrvu.
àiv âis i'stsixs rlakrss2sit mit sied
dringt» niodt augsàou ^vill, gsds
idnsn das dàannts Nilvd - Nsdl
«»Isvttn», àss âurodaus ksin gs-
^vödnliodss Tinàsrrnvdl, sonâsrn sin
aus tLsiinkrsisr ^.Ipsnnnlod dsrgs-
stslltss, Iviodt vsrdauliod gsinavdtss
Nilodpulvvr ist. Nan dUtv siod adsr
vor Aaodadinungsn unâ aedtv dsirn
Ninkaukgenau auk â.Aarnsn Palästina.

Es dürfte viele unserer Leser interessieren, daß
das „Sohlin" (Sohlenschutzmittel) dieser Tage an der
Internationalen Ausstellung in Paris 1906 einen
Grand Prir erhielt. (cs?»

sà As/»«, ctte ein
kleine«

/tagttat gerne stester anlegen unct cta-
bet rum stn/ste« /ìnstonspret.s tn
scstönge/egenem unct gesunctem //etm
beste t^erg/tegung unct «nregencten
Verstestr staben motten, betteben nästere
.lusstun/t zu verlangen. OFerten unter
Lstg/re t/45/S be/orctert ctte àgecti-
/ton. (45/S

tn etn/aestes. gebt/cte/es, tm/taus-^ statt unct tn cter ttran/ceng/tege
tücst/tges /st-äutetn, gecvanctk tn t/etse
unct t/mgcing, zucstt 3/ette zu einer
tetctencten /)ame a/s 3/utze, Leset/-
scsta/tertn, //etsebeg/ettertn e/e. //este
^eugntsse unct t/e/erenzen. — Le/t.
L//erten unter LsttFre tit be/orctert ctte
à/iectt/ton. (4567

Net ive/ester tücb/tge» //aus/rau
stönn/e besestetc/ene ?c>cst/er ye-

setzten .4/ters tn ?—3 Monaten (4538

V^" äs gtnte
unct event, ctas //ti/Zo/n erlerne» unct
stest a/s ivt/ttye, /tetsstye stütze be-
tstättgen " Lest. LFerten mtt //ecttn-
yunye» unter Lstt^re DoSSS./^ an
//assens tötn -L- 4L,K/er, Tîttrte/i.

N tn an //etn/tcststett unct Lrctnung^ geuiostntes y'unyes Mäc/csten, ctas
/.ust stat, unter guter vln/et/ung ctte
//ausstat/ungsarbetten zu erlernen,
ffnctet sttezu Le/eyenstett. //et orctent-
/testen /.etstunyen ents/irecstencter
Lostn. An/ragen unter LsttFre t< 4534
be/örctert ctte à/?ectt/ton. (4534

N esucstt /tir etne /'oestter aus guten,V //ause etne 3te//ung, cvo neben
vo/tert/etstättgung tm //ausstatt, c/urcst
stcnnt/tencnisesttnss Le/egenstett zur
Vervot/tconimnunA tn cten l/mgangs-
/ormen geboten tst. //er sttntrttt
stönnte event, nacst tVeu/astr er/otgen.
Le/ä/ttge t/werten unter Lstt//re /, 45Lt
be/orctert ctte àgectttton. (45?/

N»an cvunsestt etn /4 /astre attes,
-»-à» star/ces Mäctcsten tn etne brave,

cstrtst/tcste stamt/te Zu g/acteren zur
3/utze cter //aus/rau. rius/cun/t er-
tet/t beret/cvttttgst s457?

Laststo/ z. Lonne, VVÄctensnrt/
ani ^lürtcstsee.

Mr S.so Tranken
vvrsencksn kranke- xsKSN //aoknastme

dtto. S Ko. k. Ioilotto-iìlissll-8oifon
(ou. KO—7l> IsivkidssvkÄäißsts Ltüoko
clsr kàstvn Doilst-tv-Lsiksn). (4L3V

LorKmann à t!o., 4Vieclikon-XurieIi.

I^aost àsiî stluttsrvailost svapSsstlt sià àis
sìvrilisivrbs Lsrpsr ^Ipsu-stlilod ais bssvàbrtssìe,
^uvorlàssÎKst«

Oisss ksirnkrsis d/ftturrnilvst vsrstütet VsräauunKS-
Störungen. 8is sickert cksva Xinàs ào kràktÎKS
Konstitution u. vsrisikt iiun biûksnàss ^ussvksn.

Dspvt« : I» ápotkskon, (4049

in jockor LonLsori« unci besseren üolonialrvarenkanctlllNA erkàltlicb.

II' ViàWLki'8 MI.^XI!îà!M
lZstsmisvii rein, AöAön Husten, Hais- unà Lrustkatarrbs
Istik Kreosot, grösster ZirkolK bei ImnKSnscbsvinàsuckt
Uit ioüeisen, KöZen Lkropbuioss, bester b/sbsrtbransrsà
lüit kalkpstospstat, bestes I^äbrmittel kür knocbenscb^vacbs Xincier
ist it lZasoara, reimlosestes st.bkübrinittsi kür Xinàsr unà birvvscbssne
Istit Santonin, vortrsktlicbss 4Vurmmittsi kür Xinàsr

AiìltvSg-U. I^sus, mit Arösstsrn ZirkoiZ KSAen Vsràauun^s-
störunSSN àes LäuZiinKsaiters anAS^vsnàete XinàsrnabrunK

(Fr. Wànàvr'» Nalssuellki' uvà Uàd0ndvli8.
iîUknilicdst bàaunts UnstsuinittsI, n»ek von kvinor Imitstion orroivdt. — ItodorsII Kàukliod.

t/tn grosse, es Allsstat/ungs-Lesestä/t
cter Ostsestcvetz suestt /tir Kervtoo
unct 4t ä.so/,eabto/tunK etne brancste-
stuncttge, tüostttge 75c,g 3/0 Lst

I>/'//^è/-S
event, auest tüestttge îetssnâstertn.
t///erten mtt //ttct unct Lesta/tsan-
sprticsten unter Lst,//re ^ ?/0 Ost an
Kucto/k A/osse, t/stur. (4573

In vinom anxosokonon
VM. — «

(4bôV

in k/susnbnrg; vvûràs xobiiàots Dooktor,
voivlis àio Lobais bvsuobsn mäobt«, mu
ssbr màssixsm Lrsiss krounàiiob aukxo-
nommsn. kräobtixs I-axo àss Laasss.
bisll.vkkortsn unt. 1162531/ an tlsssen»
«îeiii 41 Voglsn, Isteusndurg,

I44S8

Hâllllà kiiiliiiiiî

Raiser's

Vspkg.uk mit. b kadà
k-ostvsrsanü nsost auswärts.

Osoii'al s:
kasel, kàtr. M
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BBUBS from ©itdjErmarht
— ®ort bem !)od)intereffanten nationalen SOSerf

„^djroeijer eigener straff" (Vertag non $. 3^"-
Neuenbürg) liegen nun 10 Siefernngen cor un§, bie
Ijof)e SBefriebigung gemähten fomotjl tejtlicf), al§ iHu=
ftratio. SEBir betrauten biefeS SBerf at§ ein @rsiel)ung§=
mittel erften 9îange§. Sffienn etroa§ bie Qugenb nadp
baltig begeiftcrn unb ju ftrebfamen unb gefinnungö»
tüchtigen Männern machen fann, fo ift e§ bie 93or=

füljrung ber gebiegenen Kerngeftalten unferer Mitbürger
ber SSergangenbeit unb ©egenroart. @§ gebt non ber
©ntroicflung unb SebenSfüfjrung biefer oorbilblidjen
Männer eine Kraft au§, bie in jungen Menfdjen ein
geuer jur otadjeiferung anjiinben mu&. Seine Moral»
prebigt, unb märe fie com beiligften (Seifte burdjroebt,
oermag ben ganjen Menfcfien fo ju befruchten unb
an ßljarafter ju förbern, al§ e§ bie SSoraugenfübmng
be§ fieben§gange§ beroorragenber Männer eigener Staft
ju tbun im ©tanbe ift. ®od) nidt)t nur einfeitig ber
männlichen Qugenb, fonbern aud) ber roeiblidjen unb
bem gefamten Sfolf überhaupt mufi ba§ SBerf, 100 e§

tauäfcpah geroorben ift, in gleicher SBeife bienen.
inb bod) bie Männer eigener Kraft jumeift au§ ein»

fachen ober bürftigen Sßerbältniffen, au§ bem SSolE

heroorgegangen, aufgemachten in ftrengfter 3ucf)t «nb
Sitte, angehalten jur Ülrbeit unb ©enügfamfeit. Qft
e§ bocb ba§ §au§ unb beffen georbneteë furforgliçbeg
SBalten, roo bie oorbitbüchen gelben ber Slrbeit ihre
Kraft unb ihre ®nergie immer mieber auf§ neue geholt
haben, roenn ber Kampf mit roibrigem ©efdjtcfe mit
©nttäufchungen aller 3lrt fie nieberjubrücfen brobte.

®a§ SCBerl jeigt un§, mie fd^lict)te grauen unb Mütter
e§ oerftanben haben, burd) Klugheit unb Milbe, burd)
Mitarbeiten unb Mitentbehren, roenn e§ fein muhte,
ba§ heiligt fjener ber £hattraft im Manne ju hegen
unb immer auf'd üteue anjufachen. ®en Männern
eigener Kraft ftanben roürbige unb gleichwertige
©attinnen jur Seite unb bamit ift auch ben grauen
ein leud)tenbe§ SBeifpiel gegeben für bie ©rfaffung
ihre? 8eben§berufe§. ®ie SÖücher „©djroeijer eigener
Kraft" bürfen al§ ein ©efdjenfroerf erften SRangeS

empfohlen roerben ; al§ folcfjeë ehrt e§ ben ©eber unb
ben ©mpfänger in gleichem Mafse.

Jummerdjen. Sine ©rjählung für jung unb alt non
ïonp Schumacher. Mit einem SEitelbilb. S3erlag
non Sem) & Müller in Stuttgart. — if3rei§ eteg.
geb. 3 Mt.

©in neueâ Sud) »on $onp Schumacher ift für
ihre nach ftaufeitben jählenben SBerehrer immer ein
©reigniö. ®ie glänjenbe ©fjarafteriftif ber banbelnben
ißerfonen, bag big ing geringfte detail ber SD3irllidt)=

Die Schönheit kann man nicht
erwerben, aber man muss es
verstehen, sich die zu erhalten, die
man besitzt. Um das zu erreichen,

soll man nur wahrhaft hygienische
Spezialitäten anwenden wie : Crème
Simon, Reispuder und Seife
Simon. Man hüte sich vor
Nachahmungen und sehe auf den richtigen

Ueberall im Verkauf. (0 S601 a) [4504Namen.

feit abgelaufene Milieu, bie fchlid)te unb im Slffeft
bod) fo ergeifenbe Sprache unb bag non Kapitel ju
Kapitel gefteigerte gntereffe für bie Präger ber §anb=
lung haben Sont) Schumacher m einer ber beliebteften
Sdjriftftellerinnen nidjt nur bei ber gugenb, fonbern
auch bei ©rroadjfenen gemacht, gm „ÜDummerdjen"
führt fie ung ein non ber oberflächlichen Mutter unb
ber hochmütigen älteren Sdjroefter nicht für ooH an»
gefeheneg Kinb oor, bag bei treuer ^Pflichterfüllung unb
fteter tpilfSbereitfdjaft ein mehr innerliches Sehen führt
unb baber für bnmm gehalten roirb. 3llg jebo^ bie
in glänjenben S3erhältniffen lebenbe gamilie plöhlich
oerarmt, ba ift ®ummerchen bie einzige, bie nicht ben
Kopf nerliert, fonbern erfolgreich ben Kampf mit ben
roibrigen 33erhältniffen aufnimmt unb fo burd) ïhats
fraft unb Siebe ben ghrigen eine fräftige Stühe roirb.
$ie ©harafteriftif beg Summerdjeng mit feinem liebe=
oollen ©erjen, bag nicht roartet, bis eg helfen muh,
fonbern fid) freut, roenn cg helfen barf unb fann, bag
frei oon jebem ©goigmug nur bag äBoljl feiner Um»
gebung im aiuge hot, ift gerabeau meifterhaft burd)5
geführt unb roirb ber SÖerfafferin ohne 3roeifel oiel
neue SSerehrer zuführen.

Gersfenmehl
KNORRzur raschen Her»

I Stellung von Gerslen-I
Ischleim für Kinder '

und Erwachsene, Gesunde und KranKe?|

Verlang. Sie gratis
den neuen Katalog

1000 photogr.

Abbildungen über

garantierte

Uhren, Gold-
und [456

Silber-Waren
E. Leicht-Nlayer

& Gie.

LÜZERN
87 bei der

Hofkirche.

Hausmann's

Ichina9
vor und nach dem

sen
hebt den Appetit, verbessert die
Verdauung, heilt Magen- und
Darmbeschwerden, nervöse Leiden, und ist ein

vorzügliches Stärkungsmittel.
Flaschen zu Fr. 3. 50 —

Hecht-Apotheke a.-g., St. Gallen

Dr, Arthur Hausmann.

Der böse Husten
weicht fast augenblicklich nach

Verabreichung von

Dr. Fehrlin's Histosan
das sich in mehrjähriger Praxis als ein

wirklich ausgezeichnetes Mittel gegen alle

Lungen- und Halskrankheiten bewährt hat.

Erwachsene und Kinder spüren sofort die

günstige Wirkung, die zugleich in einer

Kräftigung des Gesamtorganismus besteht.

Orlglnal-Syrup-Flaschen à Fr. 4.—. Orlginal-Tabletten-Schachteln à Fr. 4.—. Wo noch nicht
in den Apotheken erhältlich, direkt zu beziehen vom Histosan-Depot Scliaffhausen.

Visit-, Gratulations- und Verlobungskarten

in jedem Genre liefert prompt
Buchdruckerei Merkur in St. Gallen.

4\eForm"ßnH&röeh
Nur ë ch f
mit dieser

Schulzma rke

|wMiVulkaneinlaq e

r'M grau u.weiss

dual. A.fs. 8.—
0 ua I. B. fs. 12—

leichh wasch ba r.
Paul Armbmster

• Sh. Gallen. •

CD
CD
O

Wer Lust und Liebe
zum Krankenpflege-Dienst hat, versäume nicht, sich an einem demnächst beginnenden

Extra-Kursus im Kurhaus Wartheim in Heiden (Schweiz) zu beteiligen.

Original - Selbsthoeher m Sus.
50 % Ersparnis an Brennmaterial und Zeit. Wien anderen ähnlichen Ta-
brikaten vorzuziehen. Uorrätig in beliebiger Grösse bei der Schweiz. Selbst-
kocher-Gesellschaft n.-ü., ïeldstr. 42, Zürich III. Prospekte gratis und franko.

Unsern reinschmeckenden
-I

erlassen wir noch zum Ausnahmspreise

von Fr. 1.95 per Pfund,
bei 9 Pfund à Fr. 1. 85.

Drogerie Wernle
Augustinergasse il, ZÜRICH. u,4.

fouoe nausrrauénf* kaufen nur: '

Garantirl- rein
lautGutachten mehrererKaotons-Chemikerl

sowie _

J(och-u. Haushalrungs-Schulen^

Vorteilhafte

1. Kürschner's Universal-Konver-
sations-Lexikon (2772 Spalten,
3000 Illustrationen) gegen
Nachnahme Fr. 7. — oder 2
Raten von Fr. 5.— u. 2. 50.

2 Kürschner's Fünf-Sprachen-
Lexikon (3340 Spalt.) deutsch-
engl. - franz. - ital.-lateinisch.
Vollständiges Fremdwörterbuch!

Gegen Nachnahme
Fr. 7. — oder 2 Raten von
Fr. 5. — und 2. 50. [4575

3. Kürschners Frau Musika in 2

eleganten mehrfarb. leinen
Prachtbänden, über 600 S.
stark. Gegen Nachnahme
von Fr. 14. — oder 4 Monats-1
raten von Fr. 5. —, 4. —,
4. — und 4. —. (S 5125) |

Alle 3 Werke zusammen
gegen besond. Vereinbarungen.

S. A. Souvenirs Suisses, Luzern.

Verlangen Sie Prospekt!

Einmalige Offerte.

Echte
Berner ««
Leinwand

Tisch-, Bstt-,Ktlohen
Leinen eto. [4241

Beiche Auswahl. —
Billigste Preise.

Braut-Aussteuern.

Jede Meterzahl direkt
ab unseren mech. und

Handwebstühlen.
Leinenweberei

Langenthal, Bern.

Schweizer Frauen-Zeitung — Vl5k'.vr M- den häuslichen Kreis

Neues vom Büchermarkt.
— Von dem hochinteressanten nationalen Werk

„Schweizer eigener Kraft" (Verlag von I. Zahn,
Neuenburg) liegen nun 10 Lieferungen vor uns, die
hohe Befriedigung gewähren sowohl textlich, als
illustrativ. Wir betrachten dieses Werk als ein Erziehungsmittel

ersten Ranges. Wenn etwas die Jugend
nachhaltig begeistern und zu strebsamen und gesinnungs-
tllchtigen Männern machen kann, so ist es die
Vorführung der gediegenen Kerngestalten unserer Mitbürger
der Vergangenheit und Gegenwart. Es geht von der
Entwicklung und Lebensführung dieser vorbildlichen
Männer eine Kraft aus, die in jungen Menschen ein
Feuer zur Nacheiferung anzünden muß. Keine
Moralpredigt, und wäre sie vom heiligsten Geiste durchweht,
vermag den ganzen Menschen so zu befruchten und
an Charakter zu fördern, als es die Voraugenführung
des Lebensganges hervorragender Männer eigener Kraft
zu thun im Stande ist. Doch nicht nur einseitig der
männlichen Jugend, sondern auch der weiblichen und
dem gesamten Volk überhaupt muß das Werk, wo es
Hausschatz geworden ist, in gleicher Weise dienen.
Sind doch die Männer eigener Kraft zumeist aus
einfachen oder dürftigen Verhältnissen, aus dem Volk
hervorgegangen, aufgewachsen in strengster Zucht und
Sitte, angehalten zur Arbeit und Genügsamkeit. Ist
es doch das Haus und dessen geordnetes fürsorgliches
Walten, wo die vorbildlichen Helden der Arbeit ihre
Kraft und ihre Energie immer wieder aufs neue geholt
haben, wenn der Kampf mit widrigem Geschicke mit
Enttäuschungen aller Art sie niederzudrücken drohte.

Das Werk zeigt uns, wie schlichte Frauen und Mütter
es verstanden haben, durch Klugheit und Milde, durch
Mitarbeiten und Mitentbehren, wenn es sein mußte,
das heilige Feuer der Thatkraft im Manne zu hegen
und immer auf's Neue anzufachen. Den Männern
eigener Kraft standen würdige und gleichwertige
Gattinnen zur Seite und damit ist auch den Frauen
ein leuchtendes Beispiel gegeben für die Erfassung
ihres Lebensberufes. Die Bücher „Schweizer eigener
Kraft" dürfen als ein Geschenkwerk ersten Ranges
empfohlen werden; als solches ehrt es den Geber und
den Empfänger in gleichem Maße.
Dummerchen. Eine Erzählung für jung und alt von

Tony Schumacher. Mit einem Titelbild. Verlag
von Levy à Müller in Stuttgart. — Preis eleg.
geb. 3 Mk.

Ein neues Buch von Tony Schumacher ist für
ihre nach Tausenden zählenden Verehrer immer ein
Ereignis. Die glänzende Charakteristik der handelnden
Personen, das bis ins geringste Detail der Wirklich-

Idiv îtz«Z»<ii»Z»vi4 kann man niât
erwerben, aller man muss es vsr-
stellen, stell die cu erllaltsn, die
man besitzt. Dm das cu srreiellsn,

soll man nur wallrllakt llv^isniselle
Specialitäten anwenden vie:
Hin»«», liteisxrtàr und 8vit«
Hiinon. Nan llüte sioll vor Naoll-
allmnnKSu und sells ant den riolltÎAen

Deböiall im Verkant. (b Ml a) >MiNamen.

keit abgelauschte Milieu, die schlichte und im Affekt
doch so ergeifende Sprache und das von Kapitel zu
Kapitel gesteigerte Interesse für die Träger der Handlung

haben Tony Schumacher zu einer der beliebtesten
Schriftstellerinnen nicht nur bei der Jugend, sondern
auch bei Erwachsenen gemacht. Im „Dummerchen"
führt sie uns ein von der oberflächlichen Mutter und
der hochmütigen älteren Schwester nicht für voll
angesehenes Kind vor, das bei treuer Pflichterfüllung und
steter Hilfsbereitschaft ein mehr innerliches Leben führt
und daher für dumm gehalten wird. Als jedoch die
in glänzenden Verhältnissen lebende Familie plötzlich
verarmt, da ist Dummerchen die einzige, die nicht den
Kopf verliert, sondern erfolgreich den Kampf mit den
widrigen Verhältnissen aufnimmt und so durch Thatkraft

und Liebe den Ihrigen eine kräftige Stütze wird.
Die Charakteristik des Dummerchens mit seinem
liebevollen Herzen, das nicht wartet, bis es helfen muß,
sondern sich freut, wenn es helfen darf und kann, das
frei von jedem Egoismus nur das Wohl seiner
Umgebung im Auge hat, ist geradezu meisterhaft
durchgeführt und wird der Verfasserin ohne Zweifel viel
neue Verehrer zuführen.

<z S ns lS ri nr» sKI
XlXOKK?ur rascllso llisr-

l stsiiuriH von lZerstsn-i
îscbisim kur »incisr I

und Li-wsckssns, (Zesuncls und kr-mksîl

Veàg. 8IsMl8
Sen iieiisiikàlos
1lZ0v pdotoK.

MIIàM über

garantierte

Ullren, Holà-
und ^56

SilderVsren
t. I.eilîlli-I!ils>er

à lZie.

RD2RRN
S7 bei der

I-l otK I roll s.

IcKlNÄ
unä às ê)

bebt äsn Appetit, verbessert äle Vor-
äauung, bellt längen- unä IZsrindo
scbwsräen, nervöse tsläen, unä Ist ein

vorrtlglickes Stärkungsmittel,
risset»«» su r«. S. St»

geM-àMà à.-k., 8t. Kâllell

lli». Ai-kkut» »stisinsnn.

vsi' böse Dusten
wsicbt inst augsobiioläiok nscb Vsrsb-
rsictiuog von

Dr. fàlin's Mstosan
(ins sicb !n msbrjäbrigor Drsxis n!s sin

wlliäiob susgsrsiclmstss IVIittsi gegen siis

llungsn- unä l-isiskrsnkbsitsn bswàbrt bat.

^rv/acbssns unä kinäsr spüren sofort äis

günstige Wirkung, äis xugisicb in einer

Kräftigung äss Qsssmtorgsnismus bestellt.

Orlglnsl-Svrup-Plssebsn à kr. 4.—. orlginal-l'ndletten-Sobnobteln à pr.4.—. v/o nock nicbt
ln äsn /tpotkeken erbältlleb, äirekt su besleben vom lS«I,»rrt»»n,e».

Vmt-, Kkàlàns- iinll wlàngàtôli
ill jedem Ligure liekert prompt

kuokäruvkerei Illsrkur in 8t. liallen.

biur àcbt
rn i t dieser

Zcllutcrris rke

A-M lVàâMZ e

'M gr->u

CuZ!. 8.^
0 us >. L. fz.

Zau! /^rmbmstei
- 5t. (lallen -

d>

We»' I.Uisî unll I.ïeke
rum itrankenpflegs-llienst bat, versäume nietit, sieb an einem äemnävkst beginnenden

^xtra-Kursus im Ilui-Ksus tiiksnîkvîm in »eitlen (Zàit) ru beteiligen.

Üriginsl - Leldstkoeker ««» à
so °/° ersparn!» an Srennmateriai unä TIeil. Ullen anderen ähnlichen 7a-
brikaten vorzuziehen, vorrätig in beliebiger grosse bei äer Schweiz. 5eib»t-
kscher ke»ell»chaft ?elästr. 42, Zürich I». Prospekte gratis unä kranko.

Unsern rsinsOvinsàsrttàsi»
H

erlassen wir noell zum Ausnalims-
preis« von sill-. 1.95 per ?kunà,

llsi 9 ?kunà à. Dr. 1. 85.

Oi'oNSi'iS ^Vernis
ssuZustigersesset?, IllkILK.

ksupon nun: '

dsrsntirt nein

ffsutllulacblen msiirenerkalitons-Ltiemiiiers

àjlock-u. lisusbalrungs-Zobuien^

Vort)silàs.kds

1. Itürsobner's tlniversai-Xonver-
sations-llexikon (2772 Spalten,
3000 Illustrationen) KSAön
Raollnallms Dr. 7. — oder 2
Raten von Dr. 5.— u. 2. 50.

2 Itürsebner's piink-8pravben-
llexikon <3340 8palt.) deutsek-
snxl. - kranc. - ital.-Iateinisok.
VollständiAes Drsrndwörtsr-
lluell! (leASN Naollnallms
Dr. 7. — oclsr 2 Raten von
Dr. 5. — und 2. 50. s4575

3. Kürsvbners prau iiilusika in 2

sIsZanten msllrkarll. leinen
Rraolltbänäen, üller 600 8.
stark. DsAön Naellnallms
von Dr. 14. — oder 4 Nonats-1
raten von Dr. 5. —, 4. —,
4. — und 4. —. (8 5125) î

Alls Z kiisse^Ke truss»»««»
gegen dssonä. Vereinbarungen.

8. k. ZlHiVLiiii-z 8liiüez, I.iittrli.

LiilMüIIgs Offerts.

Lc-tito
kennen ««

>.vïNNssSNI>
risob-, Lstt-.Xtt-bsn

Nslllsn sto. 14241

kslod« à»»I>I. —-
Lillizst« kreis«.

kkllut-àtsusrg.
dväo Nster^adl äirekt
»d unsvroll mvvd. unä

Helläsvedsttlbloll.
Nstllsnwsdsrst

1.k»»SS»ttia1, Worn.



$dttaret$ra STrauon-Jtettung — Rätter für öen Ijäualtttfen Äret#

Schwächliche in der Entwicklung oder beim Lernen zurückbleibende Kinder
sowie blutarme sich matt fühlende und nerVOSe überarbeitete, leicht erregbare, frühzeitig erschöpfte Erwachsene

gebrauchen als Kräftigungsmittel mit grossem Erfolg

D- HOIHMEL's Haematogen.
Der Appetit erwacht, die geistigen und körperlichen Kräfte [4132

werden rasch gehoben, das Gesamt-Iiervensystem gestärkt.
W Man verlange jedoch ausdrücklich das echte „Dr. Hommel's" Haematogen und lasse sich keine der vielen Nachahmungen aufreden. W

Zürich S llftsîil%' !«sWteai

mittlere 1 Spielwaren.
Bahnhofstrasse Spezialhaus
60 und 62

4549 0 Franz Carl Weber.

Si

H

DURKEHAISCHO^m)
Prospekte.Muster» KosiHiaiisildäge gratis!

14486 SS

Grosse Tuch-Liquidation!
Ich sehe mich veranlasst, mein Tuchversandgeschäft zu liquidieren.

Gewähre auf meinen sowieso schon billig gestellten Preisen hohen Rabatt. Sehr
grosses Lager in Stoffen für Herren- und Knabenkleider von Fr. 3.30 bis
Fr. 16,— per Meter. Schwarze und farbige Tuche, Cheviots und Kammgarnstoffe

zu Jaquetts, Mänteln und Costumes für Damen, Muster franko. [4573

Tuchversandhaus IMüller-Mossmann, Schaffhausen.

B= =H

Chcodor fori tan c,

ber perftorbene îïïeifter ber ©rjäfylungsfunft,
fyaf einen ausge3eidjneten Beritner Botnan unter
bent tTifel „Htatfyilbe HTöfyrtng" fytnter=

laffen. Per Hbbrucf bes Hornaus beginnt in
ber heutigen Hummer ber ,,©ar tenia übe"
Probeheft gratis burcfy jebe Bucfjfyanblung.

4571

ü= S

Töehter-Pensionat
Mme et M"es Junod

(Vaud) Ste. Croix (Vaud)
Preis : Fr. 75. — per Monat.

H24629L) Prospekte u. Referenzen. [4416

iBronchitin
Dr. Lürty

ist ein neues, von Aerzten vielfach

verordnet., hervorragendes
und sicher wirkendes Heilmittel
gegen chronischen Husten,
ferner gegen Keuchhusten,Bronchialkatarrh

etc. Der Husten und
der Auswurf nehmen ab, der
Appetit nimmt bedeutend zu und
infolgedessen auch das
Allgemeinbefinden. [4130

Erhältlich in allen Apotheken
in Flaschen à Fr. 3. —. und Fr.5. —

Alleinfabrikanten: Lüdy & Co.
Fabrik cbem.-pharm. Produkte, Burgdorf.

1

U

Ohne Hosten
erhalten Sie von

untenstehendem Bureau

Insertionspläne

Auskunft in
4351

Reklame-Angelegenheiten

Inserat-Kataloge.
Streng reelle Bedienung.

Absolute Verschwiegenheit bei
Chiffre-Inseraten.

Annoncen-Expedition
F. Ruegg, Rapperswil

am Zürichsee.

'PlAffOS

Alfred

BerMinger
0ETENBAÇHSTR. 24

« ' ZÜRICH I

1
U-ZaMirM

reinigt die Zähne von allen Seiten.
In allen Grössen vorrätig.

Drogerie Werttie
Jlugusfinergasse 17, Zürich.

I

Schmücke dein Keim!
Grösstes Lager

Vorhangstoffe in Engl. Tüll,
Etamine, St. Galler

Stickerei u. Brise-Bise.
Bettdecken und Tischdecken.

Direkte Bezugsquelle.
Fabrikpreise. [4481

Versand H. Maag,
Töss, Kt. Zürich.

Verlangen Sie gefl. Mu3terT

4510
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Eltern, lasst Töchter
kaufmännische Wissenschaften und Sprachen lernen. Demnächst beginnt
ein Extra-Kursus im Institut Wartheim in Heiden (Schweiz). [4521

Schweizer Frmren-Zeitung — WlSkter fide den häuslichen Nrew
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Ukeoäor fontane»
der verstorbene Kleister der Trzählungskunst,
hat einen ausgezeichneten Berliner Roman unter
dem Titel „Mathilde Möhring" hinterlassen.

Der Abdruck des Romans beginnt in
der heutigen Nummer der „Gartenlaube"
probehest gratis durch jede Buchhandlung.
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reinigt âie saline von allen Selten,
ln allen Lrôîsen vorrätig.

Drogerie ternie
Ilugusiinesgasse 17, Zlüricft.
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8ellnmà àà Zlà!
Knôssîes >.sgei» Voi»»

ksngstoN« in engl.
eîsinîne, St. lZsIisi»

Stickenei u. Mi>îss»kîss.
kvttllsolivn unll lisoklleàn.

Vvi»sanrl H. àillssg,
^iiss, Xt. ^ürick.

VsrlânZsn Lis ZsN. Unsrer!
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LlìSrn, lasst îÔOlltSr
kuukmàniscks XVissensckntten unci 8prucken lernen, vemnüekst beginnt
ein Xxtru-Xursuà in» Institut IVartdviii» in Hvlâen (8ek>vei2). jtSZl
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Schlafröcke
Coin de Ten (»ausrücke) für Herren

empfehlen in reichhaltigster Auswahl vom

einfachsten bis zum elegantesten Genre

— zu billigsten Preisen. —
Geistdörfer & Cie., F.PascMsMfoipr, Zürich

4 "»ra <1 c |» I sm. rm. 4-(H 6261 Z) 4666

Singers Aleuronat - Bis¬

cuits (Kraft-Eiweiss-Biscuits).
Nahrhafter wie Fleisch.

Viermal so nahrhaft wie gewöhnliche
Biscuits.

Wissenschaftlich begutachtet
und empfohlen, [4182

Singers Feinste Basler
Leckerli in oleganten

Fackungen für Geschenkzwecke offen aufs
Gewicht, als Tafeldessert.

Singers Roulettes à la
vanille et au chocolate

(Feinste Hohlhüppon)
in hübschen Blechbüchsen à 50 Stück.

Hochfeine Qualität.

Singers Eier- und Milch-
Eiernudeln, genau herge-

geBtellt, wie von der Hausfrau.

MW Nur 1 Minute Kochzeit. TBI

BW Wo unsere Spezialitäten nicht zu
finden, wende man sich direkt an die

Seht». Bretzel- $ Zwiebackfabrik
Ch. Singer, Basel.

"f
# « » * •

PERNOT
« » m m *
MALT-BISCUIT
# m « m m

GENEVE
m m m m

Kräftigendes Biscuit aus
Malzextrakt der Werke
S S A. WANDER. S S

anerkannt,vorzüglich 4ÔS0

ü. Wiskemann-Xneeht
Centraihof Zürich Centraihof

Spezial - Geschäft
einfacher und feiner Tischgeräte

und Bestecke [4143

in Nickel, Kayserzinn, Alt-Kupfer
Ia Ia versilbert, echt Silber.

Prachtvolle preiswerte
Hochzeits - Geschenke
Verlangen Sie reich illnstr. Freisliste.

OBO01

Uschi Schill (hap).
Dreimonatliche Kurse für Töchter aus gutem Hause ; kleine Schülerinnenzahl

ermöglicht gründliche Ausbildung. Gemütliches Familienleben. Gesunde

Lage. Bäder im Hanse. Kursgeld Fr. 240.—. Prospekte durch die
Vorsteherinnen: [4590

E. Hugentobler und Weiersmüller.

Sine tüchtige Kansfrau %

wird man nach Absolvierung der Kurse im
nstitut Warthe im in Heiden (Schweiz).

istein feines Crème in Blechdosen,
conseryirt alle Leder u.gibt sofort Glanz.
Bester Ersatz für säurehaltige Wichse.

Kclit engllselien [4511

Wunderbalsam
à 3 und 4 Fr. per Dutzend franko.

Prubeflacons gegen 30 oder 40 Cts.-Marke franko.

Reischmann, Apotheker, Näfels.

Wiederverkäufern höchster Rabatt I

Kaffee roh
4267) ausgesuchte Qualität (0 3

à Fr. ©.80, 1.—, 1.2© per '/, Kilo

Leser
der

Mechanische Verweberei Wil
(Kanton St. Gallen)

C. A. Christinger
empfiehlt sich den geehrten Hausfrauen zum
fachgemässen maschinellen Verweben
von defekten Gardinen, Tüll- und
Spitzenkleidern, Spitzenkragen etc.,
sowie jeder Art Wäsche-Gegenständen,
auch farbige Tischdecken. Prompteste und
billigste Ausführung, auch der kleinsten
Aufträge. Garantie für Nichtausreissen
und Haltbarkeit. Die Ware muss jeweilen
gewaschen eingesandt werden. [3973

Ablagen werden zu errichten gesucht.

Frauen-Zeitung
bevorzugt —

die

iusrMsi Firau

bei jeder
Gr e le ge nheit

mit Bezugnahme auf dieses Blatt.

Probe-Exemplare
der „Schweiz. Frauen-Zeitung" worden auf
Verlangen gerne gratis u. franko zugesandt.

Vorteilhafte
Bezugsquelle

fUr

Teppiohe
Linoleum
Tischdecken
Reisedecken

0 St. aalten
um Zürich

Schweizer Ärmren-Zeitmrg — Blätter für den häuslichen »reis
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ânernsnni.vor^üglicn tâSll

A.Vàmi»m-iinlldt
NvlltrîiNiol ^üniivl, ksàlkok

Lps^isI - lrSSiZkâkî

vinksvtisr und keiner Ilsvtigoriits
und ksstoà ftltg

iu Xieksi, X^a^sorcinn, rVIt - kupksr
I» la versilbert, eckt Lilker,

Lracktvolls prsisvorts
iioolireits - àoovkenlco
Vvàgs» Sis rsisd ilià, krsisiists.
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WM AIN DM
vrsimonàìlieks àrss kür lîiodìsr »us xutsm llsnss; kleine gebulorinnsn-

ssdl vrmöxlivkt xrülläiiods àskiidnn^. tlsmütlivkss ?g,miiionisdsn, kssunds
I-sxs. Lädsr im Rsnss. Nunsgelti fr-, 240.—. ?rospvkts dnrvk dis

orstederinnsn: I4S90

liugvnîoklei» mà

8i«e Milie ZliUîM ê
>vîrct man naek ^bsolvlsrung clsr liurss !m
nstitut in »viáleo <8ek>vviz).

istein feines Lrèms in Liscddossn.
conservirt ails l.sdsr ugidt sofort Lisnr.
Lester Nrssir für sâureksitige lälicdss.

HQ«zt»t ftbll

Màkàm
à 3 unci 4 >->. por IZui-oncl trsnlio.

?r»deliill!lu>î g«M Zl> oïler lli Ile.-leerte freute,

R.sisottu»a»r», ipotkà, Râtels.
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Xêe rod
â> au8gesuvkîe yualiiàî (o z
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Heàieelie Vemàei lilil
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L. Lkristînxer
eiupiìeklt sick âen Ksekrten tkaustrauen ^urn
ksctigewâssen neasodinellen Verrveden
von «teloleiei» tZsnetineii, îûll Ullà
Lpiiseakleiàern, Spitzenkragen etc,, so-
wie zecler ^Vrt ^äscke-Lregenstäncken,
auck farbige 1'isckciecken. prompteste und
dilligste /Viiskübrung, auck der kleinsten
àttrâge. Garantie kür klioktausreissen
und Halidarkeit, Die 4Vare muss jeweilen
getvascken eingesandt werden, ^3973
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